
Meister aus Oberkrämer gewinnt in Polen
Der seit einigen Jahren für den Schachclub Oberkrämer spielende FIDE-Meister Werner Reichenbach siegte beim 
diesjährigen Offenen Brandenburger Seniorenturnier vom 26. Juni bis 4. Juli. Seit einigen Jahren wird dieses Turnier im 
polnischen Ostseebad Miedzysdroje ausgetragen und hatte diesmal mit 108 Teilnehmern eine Rekordbeteiligung. Unter 
ihnen 33 polnische Schachfreunde und 9 Träger bzw. Trägerinnen internationaler Titel. Die deutschen Teilnehmer 
kamen überwiegend aus Brandenburg und Berlin, aber auch alle anderen Bundesländer waren vertreten. Startberechtigt 
waren Männer ab dem 60. und Frauen ab dem 55. Lebensjahr. Von den OHV-Schachvereinen waren der SC 
Oranienburg mit Klaus-Dieter Heckert, Volkhard Peter, Eckhard Gesierich und Joachim Müller-Schwartz, der SC 
Oberkrämer neben Reichenbach mit Peter Krüger und Manfred Kopiske sowie die Schachfreunde Leegebruch mit 
Lothar Unger vertreten. Obwohl mit 77 Jahren zu den älteren Teilnehmern im Feld gehörend, dominierte der an 
Startrang 8 gesetzte Werner Reichenbach das Turnier mit blitzsauberem Schach fast nach Belieben. Mit sieben 
gewonnenen Partien und zwei Remis erreichte er mit 8 Punkten aus neun Runden ein außerordentlich gutes 
Siegerresultat. Für die hervorragende Form des Meisters aus Oberkrämer spricht auch sein Sieg beim zusätzlich zum 
Hauptturnier ausgetragenen Schnellschachturnier sowie sein zweiter Platz beim Blitzschach. Die Schachfreunde 
Heckert, Gesierich, Müller-Schwartz und Unger verbesserten sich im Turnier. Den größten Sprung vollführte Gesierich, 
der sich vom 98. Startrangplatz auf Platz 67 katapultierte und den ersten Platz in seiner Leistungskategorie belegte. Bei 
den Übrigen aus OHV tat sich nicht viel.
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